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chung des dabei verwendeten technischen Materials anzugeben
ist. — Der Z.V. wiinscht, dass die Antridge mit Begriindung fiir
die D.V. in so vielen Exemplaren wie die Zahl der Sektionen
einzureichen seien. Dazu bemerkt die Sektion Bern, der Z.V.
moge den Antridgen jeweils auch seine eigene Stellungnahme
beifiigen und die Antrage derart den Sektionen zur Behandlung
zuweisen. — Uebernahme des Nachrichtendienstes irgendwel-
cher Veranstaltungen sind dem Z.V. zu Handen der Abteilung
fiir Genie spitestens einen Monat vorher schriftlich mitzuteilen.

Damit war die Traktandenliste erschopft, und um 1715 Uhr
konnte Kam. Wolff die unter seiner flotten Leitung gut verlau-
fene D. V. schliessen. -Ag-

Polnische Anschauungen iiber die Bedeutung der

Kurzwellenbewegung fiir die Landesverteidigung.
(Schluss)

Die polnischen Militarbehorden bleiben in Erwigung der
Bedeutung der Kurzwellen bei der Landesverteidigung in enger
Verbindung mit dem polnischen Kurzwellenverband und tragen
in hohem Masse zur Entwicklung dieses Verbandes bei. Unab-
héingig hiervon wird in kiirzester Zeit eine militirische Funk-
ausbildung stattfinden. Ihr Ziel ist Verbreitung des Interesses
fiir Funktechnik in der Oeffentlichkeit, Wecken des Verstind-
nisses fiir die grosse Bedeutung der Funktechnik bei der Lan-
desverteidigung, Ausbildung der Jugend nach militarischen und
technischen Gesichtspunkten fiir den Dienst in den Heeresfunk-
verbdnden, Sicherstellung standiger Verwendbarkeit fiir diesen
Dienst bei Reserveolfizieren und Reservisten. Diese Ausbildung,
gestiitzt auf die allgemeinen Grundgedanken der Verbande fiir
militdrische Vorbereitung, erfasst das ganze Land. Die Ausbil-
dung dauert zwei Jahre und wird beendet mit einer besonderen
Lageriibung der Lehrgangsteilnehmer beim Funkregiment. Auch
ist eine Teilnahme der Kurzwellenamateure, die die Lehrginge
fiir funktechnische militirische Vorbereitung beendet haben, an
den Manévern und den Zusammenziehungen der Truppenver-
bande vorgesehen.

Die junge polnische Kurzwellenbewegung ist gegenwirtig

in voller Entwicklung. Unterstiitzt vom Heer und den Staatls-
behiorden, hoffen die polnischen Kurzwellenamateure in ange-
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strengter Arbeit die bisherige Verspiatung aufzuholen und vor
den Kurzwellenliebhabern der andern Linder der Welt nicht
zuriickzustehen.

Inzwischen hat das polnische Staatsamt fiir kérperliche Er-
ziehung und militarische Vorbereitung eine neue Vorschrift her-
ausgegeben, die die Rahmen der Organisation und Ausbildung
in der militarischen Funker-Vorbereitung bestimmt. Ziel der
«P, w. Radjotelegraficzne» ist die militdrische und technische
Vorbereitung der Jugend zum Dienst in den Funkerverbanden,
ferner die Erhaltung und Foérderung der neuzeitlichen Ausbil-
dung der Reservisten dieser Verbidnde, schliesslich die Verbrei-
tung der Liebe zum Funkdienst und zum Rundfunkwesen unter
den breiten Massen der Bevolkerung,

Geleitet wird die militarische Funkervorbereitung von mi-
litarischen Fachkriften unter engster Mitwirkung der zustian-
digen Organe der militarischen Vorbereitung., Die Taitigkeit
stiitzt sich auf die Organisation des polnischen Kurzwellenver-
bandes als die oifentliche Fachorganisation. Die kleinste Zelle
der militarischen Funkvorbereitung ist nach der herausgegebe-
nen Vorschrift eine Gruppe, bestehend aus dem Fiihrer und 8
bis 18 Mitgliedern, die moglichst auf gleicher Ausbildungsstufe
stehen sollen. Mehrere Zellen bilden ein Zentrum der militari-
schen Funkervorbereitung, der organisatorisch einem Bezirk des
polnischen Kurzwellenverbandes entspricht. — Die Mitglieder
der militarischen Funkervorbereitung miissen sich ausser der
Fachausbildung auch der allgemeinen militirischen Vorberei-
tung unterziehen. Die gesamte Ausbildung dauert zwei Jahre,
die in besonderen Lehrgingen zentral fiir das gesamte polnische
Staatsgebiet eingerichtet werden. — Leiter und Lehrer der Ab-
teilungen fiir militdrische Funkervorbereitung sind Reserveoffi-
ziere und -Mannschaften, sowie Zivilinstruktoren, die nach den
gleichen Grundsitzen titig sein werden wie in der allgemeinen
militirischen Vorbereitung. — Den Mitgliedern der militdrischen
Vorbereitung, die Absolventen der zweiten Stufe der militari-
schen Funkervorbereitung sind, werden Vergilinstigungen im
militirischen Dienst zuerkannt. Unter andern wird ihnen die
Ableistung ihrer militdrischen Dienstzeit in den Funkerverbin-
den der einzelnen Waffen zugesichert. Aus «Der Funker».



	Polnische Anschauungen über die Bedeutung der Kurzwellenbewegung für die Landesverteidigung [Schluss]

